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Wiederum war innert Jahresfrist eine neue Auflage dieses
nützlichen Werkchens notwendig. Die vorliegende 19. Auflage
enthält prinzipiell nichts Neues. Gegenüber der 18. sind einige
Verbesserungen angebracht worden. Da das Büchlein schon
früher hier besprochen wurde, kann sich der Ref. mit diesem
Hinweis begnügen, nicht aber ohne daran zu erinnern, dass das
Taschenbuch sich auch zum Gebrauch bei bakteriologischen
Arbeiten auf veterinärmedizinischem Gebiet eignet und hierzu
jedermann bestens empfohlen werden kann. W. F.

Verschiedenes.

Tätigkeitsbericht der veterinär-medizinischen Fakultät
in Bern pro 1915.

Veterinär-anatomisches Institut. Zu den Präparierübungen

wurden 7 Pferde, eine Kuh, ein Dutzend Hunde
und einzelne Körperteile vom Pferd verwendet. Eine wertvolle

Vermehrung der Unterrichtsgegenstände bilden 13

Diapositive, die nach Euterpräparaten unserer Sammlung
durch das Art. Institut Orell Füssli hergestellt worden sind.
Zur Aufbewahrimg von Spirituspräparaten wurden vier
neue Emailkästen, die sich zu diesem Zwecke in vorzüglichster

Weise eignen, angeschafft. Im institut wurde eine
wissenschaftliche Arbeit abgeschlossen, zwei befinden sich

in Ausführung.

Veterinär-pathologisches Institut. In diesem Jahre wurde
ein Zettelkatalog der Sammlung angefertigt, und zwar in
doppelter Ausführung, erstens im Sinne der allgemeinen
Pathologie und der allgemeinen pathologischen Anatomie
und zweitens im Sinne der speziellen pathologischen
Anatomie. Die Sammlung wurde durch Aufnahme von 213

neuen Präparaten bereichert, die alle nach den modernen
Methoden konserviert wurden.
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Im Tierspital Bern wurden im Jahre 1915 behandelt:

Chirurgische Abteilung Medizinische Abteilung

Konsul- «, Konsul- «, in Pflege od. ^Stationär Stationär „ ,6 Totalu Verwahrung

Pferde
Rinder
Schweine
Ziegen
Hunde
Katzen
Andere Tiere

tatorisch

325

93

5

612
47

501

4

1

113

tatorisch

188

2

236
19

252 12

1 —

52

16

152

1278«
5

94

9

1165
66

23

Zusammen 1089 619 461 305 166 2640

Statistik der ambulatorischen Klinik.

1915 Pferde Rinder Ziegen Schafe Schweine Andere -Haustiere T otal

Januar
Februar
März
April
Mai
Juni
Juli
August
September
Oktober
November
Dezember

11
2
9

6
7

1

6
3
9
5
5
3

304
274
326
297
576
235
227
209
226
213
313
346

13
9

30
51
40
25
10

8

23
24

9
5

1

1

65
6

58
51
42

463
112

21
52
39
39
25

1

3
2
1

1

1

2
3

1

394
292
426
407
666
725
357
241
312
284
366
380

Total 67 3546 247 2 973 15 4850

t
1

Das zootechnische Institut war im Jahre 1915 wieder mit
zahlreichen Praktikanten tätig. Von den angefangenen
wissenschaftlichen Arbeiten wurde aber nur eine fertig, die



392

andern werden noch fortgesetzt. Mehrere Instrumente und
Bücher wurden neu angeschafft und auch die Sammlung
durch wertvolle Präparate bereichert.

Bibliothek. In diesem Jahre wurden 78 Bände neu
eingereiht. Ein neues Bücherverzeichnis, in dem die Bücher
nach Disziplinen geordnet und alphabetisch aufgeführt
werden, ist in Arbeit. Bezüglich des Bibliothekraumes wird
neuerdings auf seine Unzulänglichkeit betreffend Grösse,

Lage, Beleuchtung und Feuersicherheit aufmerksam
gemacht.

(Aus dem Verwaltungsbericht der Direktion des Unterrich tswesens
des Kantons Bern über das Jahr 1915.)

P ersonalien.

Ehrungen. Der Verein bernischer Tierärzte hat den
Herren Oberstlt. G. Graeub, Tierarzt Fr. Grossenbacher,

Prof.Dr.F. SchwendimannundDr. J.U. Gisler
in der Sitzung vom 8. Juli in Spiez in dankbarer Anerkennung

ihrer Verdienste auf dem Gebiete der Schweiz. Pferdezucht

je eine künstlerisch ausgefertigte Urkunde
überreichen lassen.

Beförderung von Veterinär-Offizieren.

Auf Grund der vorliegenden Fähigkeitszeugnisse wurden mit
Brevetdatum vom 10. Juli 1916 zu

Hauptleuten der Veterinär-Truppen
befördert:

1. 1859, Vet.-Oberleutnant B u r n i e r, -Henri, von und in Biere,
letztes Brevet vom 27. I. 88, bisher T. D., bleibt.

2. 1867, Vet.-Oberleutnant Mändly, Ray, von Vesin, in Freiburg,
letztes Brevet vom 5. I. 99, bisher T. D., bleibt.
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